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Kontakt- und Beratungsstelle Alter 
Telefon 237 65 65 

Sozialberatung 
AHV-BROSCHÜRB 
Was sind Erziehungsgutschriften? 
ERBSCHAFTSFIBEL 
«Erben und vererben» weist Ihnen den Weg 
AUMEBRANNT? RATLOS? 

Gesprächsgruppe für Betreuende Angehörige 

Begleitung 
ENTLASTUNO IN DER BETREUUNG 

Wir unterstützen Sie stundenweise in der Be­
treuung Ihrer Angehörigen 
HAUSNOTRUFTELEFON 
Die Taste für die schnelle Hilfe 
HILFE FÜR SENIOREN IN HAUS UND GARTEN 

Vermittlung von handwerklicher Hilfestellung, 
kleine Reparaturen, Räumarbeiten usw. 
PFLEOEVEREINBARUNQ 
Für die Betreuung Ihrer Angehörigen sind kla­
re Abmachungen sehr wichtig. Wir haben eine 
Mustervereinbarung abzugeben und informie­
ren Sie gerne. 

Begegnung 
KONTANTBÖRSE 

Vermittlung von Angebot und Nachfrage für 
Hobbys, Jassen, Fremdsprachen usw. 
MrrrAasTiscH - AUS NANAS KOCHTOPF 

Donnerstag, 13. Januar, 12 Uhr  essen Jung und 
Alt gemeinsam: Annis Gerstensuppe und Öp-
felchüechle. Bitte um Voranmeldung. 

Bewegung 
WALKINQ 

Die Fitnesslust auch für Ältere - in Schaan. 
FrraYMNASTIK 
zur Stärkung.der Knochensubstanz - in Balzers, 
Eschen, Schaan, Triesen,Triesenberg, Vaduz 
INTERNATIONALE VOLKSTÄNZE 

in Vaduz 
MÄNNERTURNEN 
in Schellenberg und Vaduz 
SCHWIMMEN, WASSEROYMNASTIK 
Bewegung im Wasser in Eschen, Schaan und 
Triesen. 

GEDANKEN ZUM SONNTAQ 

Der geöffnete Himmel 
Dieser morgige Sonntag 
ist in einer langen christli­
chen Tradition als das 
Fest verwurzelt, das uns 
die Taufe Jesu im Jordan 
durch seinen Freund Jo­
hannes, den sie den Täu­
fer nannten, in immer 
neue Erinnerung rufen 
will. Die heiligen Schriften des Christentums 
nun berichten deutlich von dem Vorgang der 
Taufe, was aber bei allen Autoren im Hinter­
grund und als Wichtigstes steht, ist die Bestäti­
gung der  Aufgabe dieses jungen Mannes aus 
Nazaret durch die allerhöchste Autorität. D e r  
Autor des Markus-Evangeliums,' der kürzeste 
und knappste Berichterstatter, beschreibt die­
sen Vorgang so: «In jenen Tagen kam Jesus aus 
Nazaret in Galiläa und liess sich von Johannes 
im Jordan taufen. Und als e r  aus dem Wasser 
stieg, sah er, dass der Himmel sich öffnete und 
der Geist wie eine Taube auf ihn herabkam. 
Und eine'Stimme aus dem Himmel sprach: «Du 
bist mein geliebter Sohn, an dir habe ich Gefal­
len gefunden (Mk 1,9 -11).» 

Kenner der Schriften weisen nun nachdrück­
lich auf die Wichtigkeit des Taufereignisses für 
das weitere Leben des Jesus von Nazaret hin. 
Und tatsächlich ist die Wichtigkeit nicht nur für 
sein Leben gegeben, sondern seit damals auch 
für uns, die wir uns von diesem Jesus, bestätigt 
durch den Vater im Himmel erwarten. Von die­
sem Jesus, der j a  selbst in eine «Erwartungssi­
tuation» hineingeboren wurde. Hineingeboren 
in eine Zeit geballter Erwartung an einen Ret­
ter, der das Volk Gottes, der das Volk Israel her­
ausführt aus dem ständigen Status von Unfrei­
heit oder Unterdrückung. Erwartet auch als ei­
ner, der alte, wertvolle religiöse Gesetze, Riten 
und Bekenntnisse wieder zu neuem Leben er­
wecken soll, herausfuhren soll aus einer Welt 
der Leerformeln und vertrockneten Herzen. 
Deshalb wohl ist vor allem jener Satz so wichtig, 
der berichtet, «dass der  Himmel sich öffnete». 
Was wieder meint, dass alle Erstarrungen, alle 
Verkrustungen sich durch die neue Deutung der  
heiligen Schriften nicht auf Gesetzestreue, son­
dern auf die Liebe hin lösen, und dass eine neue 
Zeit angebrochen ist und die grosse Frage für 
uns «Getaufte» ist, was haben wir aus diesem 
Erbe gemacht-oder was machen wir in Zukunft 
daraus? Pater August Paterno 

Seniorenwanderungen 
des Alpenvereins 

Regelmässig informieren wir un­
sere Leserschaft über die Aktivitä­
ten des Alpenvereins. Darüber hin­
aus werden die LAV-Seniorenwan-
derungen aber auch jeweils im Ra-
dio-L-Veranstaltungskalender um 
9.15 und um 11.15 Uhr angekündigt, 
über Ganztagswanderungen wird 
am Vortag auch um 16.15 Uhr infor­
miert. 

736. Wanderung der Gipfe­
lstürmer und Gipfelgeniesser 

Am nächsten Donnerstag wan­
dern wir von Mauren über die Hub  
nach St. Corneli und in die Egg hin­
aus zu einem guten Zviere. Der  
Rückweg führt uns entweder nach 
Hinterschellenberg zum Postauto 

oder Uber den Gantenstein ins Zen­
trum von Schellenberg. 

TVeffpunkt: Donnerstag, 13. Janu­
ar 2000 um 13.25 Uhr bei der Post in 
Mauren (ab Schaan 13.10 Uhr). 

Wanderleiter Fritz Denoth, Tel. 
3731959. 

571. Seniorenwanderung 
Von der Post in Nendeln geht es  

zur Wiesenstrasse und diese entlang 
zur Schwemmgass, wo wir die Bahn­
linie queren. Auf der Rietgasse und 
dem Schwarzen Strässle kommen 
wir an den Grossen Teilen vorbei 
zur Industrie in Bendern. Von dort 
ist es ein Katzensprung ins Hotel 
Deutscher Rhein. 

Treffpunkt: Dienstag, 11. 1. 2000 
um 13.40 Uhr  bei der Post in Nen­
deln (ab Schaan 13.30 Uhr). 

Wanderleiter Ernst Wohlwend, 
Tel. 373 21 76. 

333. Freitagswanderung 
A m  Freitag wandern wir kurz um 

Schaan. Wir starten bei der  Post, 
laufen gegen Norden zurTröxlegas-
se und auf dem Rheinauenwander­
weg Über die Zollstrasse zur Wie­
sengasse und hinein ins Dorf  zu Ku­
chen und Kaffee im Cafe Wanger. 

Treffpunkt: Freitag, 14. l .um 13.29 
Uhr bei der Post in Schaan. Auskunft 
Ida Moritz,Tel. 384 24 61. (LAV/CLS.) 

HAUS GUTENBERG 
MITTE FINDEN 

VERSÖHNUNG LEBEN 
ANMELDUNGEN UND AUSKÜNFTE: TEL 3 8 8  11 33, FAX 388 11 3 5  

Kraft aus der Meditation 
schöpfen 
ZWEI ANQEBOTE AM SEIBEN T M  
KURS A + K JEWEILS AM MONTAU, 

1 6 . 0 0  + 1 9 4 8  IIHR 

1 0 . / 1 7 . / 2 4 . / 3 J -  JANUAR; 
7 . / 2 3 L / 2 8 .  FEBRUAR; 
6 . / 2 0 . / 2 7 .  MÄRZ; 3 .  APRIL 2 0 0 0  

SONNTAQ, 1 6 .  JAN., 1 8  UHR BIS 
DIENSTAG, 1 8 .  JAN., 1 6  UHR 

Ich habe was zu sagen! 
Ein Basiskurs für Seelsorgerin­
nen und Seelsorger und fUr alle, 
die besinnliche Worte zu spre­
chen haben, mit GisulaTscharner 
und P. Ludwig Zink. 

FtertAQ, 2 1 .  JANUAR, 1 8 . 0 0  UHR 

BIS S O N N I M ,  2 3 .  JANUAR, 
1 6 . 0 0  UHR 

Als das Wünschen noch ge­
holfen hat 
Ein Psycholdrama-Wochenende 
mit Märchen mit M a g  Marianne 
Wolf. 

SAMSTAG, 2 9 .  JANUAR 2 0 0 0 ,  
1 5 . 0 0  UHR BIS S O N N I M ,  

3 0 .  JANUAR 2 0 0 0 , 1 6 . 0 0  UHR 

Grundkurs für Lektorinnen 
und Lektoren 
Ein Informations- und Übungs-
kurs mit P r o t  Markus Studhalter 
und P.Ludwig Zink. 

Gottesdienste in Liechtenstein 
Katholische Gottesdienste 
Sonntag, 9. Januar 2000 
B A U E R S  

18.30 Uhr Vorabend; 
7.30,10.00 Uhr 
BENDER KQAMPRIN 

17.30 Uhr Vorabend; 
9.00 Uhr 
ESCHEN 
19.00 Uhr Vorabend; 
9.30 Uhr 
MAUREN 
7.30,9.30,19.00 Uhr 
M ENDELN 
18.30 Uhr Vorabend; 9.30 Uhr 
PLANKEN 
18.00 Uhr Vorabend; 10.00 Uhr 
RUMELL 
19.00 Uhr Vorabend; 10.30 U h r '  
SCHAAN 
Pfarrkirche: 18 Uhr Vorabend; 
9.30,19.00 Uhr 
Kloster St. Elisabeth: 11.00 Uhr Katholisch» Kirche Vaduz 

SCHAANWALD 

19.00 Uhr Vorabend; 9.15 Uhr 
SCHELLENBERO 
19.00 Uhr Vorabend; 9.00 Uhr 
TRIEBEN 
Pfarrkirche: 19.00 Uhr Vorabend; 
10.00 Uhr 
Marienkapelle: 8.15,19.00 Uhr 
TRIESENBERO 
Pfarrkirche: 9.30,19.15 Uhr 
Steg: 9.00 Uhr 
Masescha: 10.30 Uhr 
Malbun: 17.30 Uhr Vorabend 
VADUZ 
Pfarrkirche: 17.30 Uhr Vorabend; 
8.15,9.30 Uhr 
St. Josef, Ebenholz: 10.45 Uhr 
GOTTESDIENST IN ITALIENISCH 
10.30 Uhr in der St. Peterskirche in 
Schaan 
GOTTESDIENST IN SPANISCH 
9.15 Uhr in der St. Peteiskirche in Schaan 

GOTTESDIENST IN PORTOOIESISCH 
10.30 Uhr in der Muttergotteskapel­
le in Tpesen 

GOTTESDIENST IN KROATISCH 
12.15 Uhr in der kath. Pfarrkirche in 
Buchs 

EVANGELISCHE KIRCHE 
VADUZ-EBENHOLZ 

Sonntag, 9. Januar 2000 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer 
Dr. Andrö Ritter, anschliessend Neu-
jahrsaplro im Treffpunkt. 

EVANOELISCH-IJUTH. KIRCHE 
VADUZ-B ARTLESROSCH 
Sonntag, 9. Januar 2000 

1. Sonntag nach Epiphanias 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des 
hl. Abendmahls in der Johannes-Kir­
che mit Pfarrer G. Daub 
Predigt: 1. Korinther 1,26-31 

N O T F A L L  

Notrufnümmem 

Polizei 
Feuerwehr 
Sanitätsnotruf 

117 
118 
144 

24-Stunden-Notruf, gilt auch für 
LRK-Rettungsdienst! 

Ärztlicher Dienst 

ab Samstag, 8.00 Uhr 
Dr. Peter Hoffmann, TViesen 
Telefon 390 00 40 

ab Sonntag, 8.00 Uhr 
Dr. Markus Gassner, Schaan 
Telefon 232 92 01 

Zahnärztlicher Dienst 

Samstag und Sonntag 
von 10.00 bis 12.00 Uhr 

Dr. med. dent. John Bierreth 
WalchabUndt 632,9492 Eschen 
Telefon 370 16 70 

Apothekendienst 

Schlossapotheke Vaduz 
Telefon 233 25 30 
(10.00-11.30 Uhr)  

AIDS-Hilfe Liechtenstein 

Im Malarsch 4 • Schaan 
Telefon 232 05 20 
Mo bis Fr 9.00 bis 12.00 U h r  
und gemäss Telefonbeantworter 

Parkinson%elbsthllfe?ruppe 

Auskünfte ab 18.00 Uhr unter 
Tel. 232 92 35 (Yvonne Odoni) 

Treffpunkt: Jeden 3. Donnerstag 
im Monat um 15.00 Uhr 
im Betagtenwohnheim in Vaduz 

Kontakt- und Beratungsstelle 
ALTER 

} 

Beratung und Information 
Telefon 237 65 65 

Al-Anon-Gruppe 

Angehörige von Alkoholkranken 
Treffpunkt: Montag um 20 Uhr  im 
Dachgeschoss Postgebäude Schaan 
Kontakttelefon: 081 / 740 13 24 

EA Emotion« Anonvmous 

Selbsthilfegruppe für seelische Ge­
sundheit. TVeffpunkt jeden Freitag, 
20 Uhr, Postgebäude Schaan, 3. 
Stock, Kontakt-Tel.-Nr. 268 39 48 

Sorgentelefon für Kinder 

2333131 

Die dargebotene Hand 

Telefonseelsorge Telefon 143 

Frauenhaus Liechtenstein 

•Tag und Nacht während der  ganzen 
Woche erreichbar-Tel. 2324570 

Krebshilfe Liechtenstein 
Im Malarsch 4, Schaan,Tel. 23318 45 
M o - F r  8.00-12.00 Uhr 

Krebstelefon 080055 88 38 
Gratis und anonym. Informations­
und Beratungsdienst zum Thema 
Krebs (Mo-Fr von 16 bis 19Uhr) 

Bestattungsdienste 
Bestattungsdienst Bemax, Schaan 
Tel. 373 36 80 
Bestattungsdienst P Marxer, Bendern 
Tbl. 37312 82 
Kintra, Bestattungsdienst, 
Tbl. 392 37 33 

Amt lür Soziale Dienste 
Tel. 236 72 82 oder 236 7242 
(erreichbar während den üblichen 
Bürozeiten) 

Selbsthilfegruppen im FL 

Kontaktstelle der SHG/FL 
Postfach 1 • 9494 Schaan 
Telefon 079/419 1802 \ 

Diabetes-Beratungsstelle 
Jonaboda/Postgebäude 
9497 TViesenberg,1fel. 075 / 262 00 02 
Beratungen nach telef. Verein­
barung. Die Beratungsstelle 
ist jeweils am Mittwoch von 15.00 
bis 18.00 Uhr  geöffnet. 

Kontakt- und Beratungsstelle 

Ökumenische Arbeitsgruppe 
«Neue religiöse Bewegung» (Sek­
tenberatung) Ursula Jaquemar, 
9485 Nendeln, Tel. 075 / 373 76 10 

Gasversorgung 

Störungsdienst Telefon 233 35 55 

LGGA Antennen-Anlage 

Störungsdienst Telefon 232 88 77 

Notschlachtlokal 

Notfallmetzger täglich rund 
um die Uhr  unter Tel. 373 40 40 

Stromversorgung 

Liechtensteinische Kraftwerke 
Telefon 233 37 33 

Bannendienst TCS Telefon 140 

7. bis 14. Januar 2000 

Nachtabschleppdienst ab Freitag 
16.00 Uhr  und Tagesdienst Samstag 
und Sonntag: 

Marxer Heinrich, Nendeln 
Telefon Geschäft: 373 12 88 

Privat: 3733418 
, Natel: 079/418 23 77 

£ 


